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Allgemeine Chronik

Infrastruktur und Lebensraum

Verkehr und Kommunikation

Eisenbahn

Das im Mai 2015 von Roger Nordmann (sp, VD) eingereichte Postulat zur Umfahrung des
störanfälligen Streckenabschnitts Flamatt-Schmitten auf der Linie Bern-Lausanne war
im August 2015 vom Bundesrat begrüsst und vom Nationalrat im September 2015
diskussionslos angenommen worden. Eine Umfahrung des geologisch instabilen
Bereichs, der wegen Erdrutschen immer wieder gesperrt werden musste, war bereits
zuvor vom Bund im Rahmen von Step untersucht, wegen der hohen Kosten jedoch nicht
weiterverfolgt worden. Nach neuerlichen Unterbrüchen 2015 stimmte der Bundesrat
dem Auftrag einer zweiten Untersuchung zu. Im November 2017 legte er den Bericht in
Erfüllung des Postulats Nordmann vor. Der Bericht kommt zum Schluss, dass der
Streckenabschnitt seit den 2008 vorgenommenen Sanierungsarbeiten im Hinblick auf
Betriebsstörungen nicht mehr auffällig sei. Der Nutzen läge bei allen geprüften
Alternativen zur heutigen Streckenführung unter den jeweiligen Kosten, so dass eine
Umfahrung volkswirtschaftlich keinen Mehrwert bringen würde. 1

POSTULAT
DATUM: 08.11.2017
NIKLAUS BIERI

Nachdem der Bundesrat 2017 in einem Bericht zum Postulat Nordmann (sp, VD)
festgehalten hatte, dass der Nutzen der geforderten Umfahrung des störanfälligen
Streckenabschnitts Flamatt-Schmitten die Kosten nicht aufwiegen könnte, wurde das
Postulat im Juni 2018 auf Antrag des Bundesrates abgeschrieben. 2

POSTULAT
DATUM: 05.06.2018
NIKLAUS BIERI

Im November 2021 war es während mehrerer Tage zu einem Unterbruch der
Eisenbahnlinie zwischen Lausanne und Genf gekommen.  Ständerat Olivier Français
(fdp, VD) nahm diese Störung zum Anlass für die Einreichung eines Postulats, in
welchem er einen sicheren Bahnbetrieb im Fernverkehrsnetz forderte. Damit wollte er
den Bundesrat beauftragen, eine Gesamtschau über die grössten Risiken im
Fernverkehrsnetz zu erstellen und nötigenfalls Korrekturmassnahmen vorzuschlagen,
«um die Zuverlässigkeit und Redundanz der Fernverkehrslinien im schweizerischen
Eisenbahnnetz zu gewährleisten». Es gehe nicht an, dass Erwerbstätige, medizinische
Einrichtungen, Unternehmen und viele mehr während Tagen von der restlichen Schweiz
abgeschnitten seien. Der Bundesrat beantragte die Annahme des Postulates. Die kleine
Kammer stimmte dem Anliegen in der Frühjahressession 2022 stillschweigend zu.
Im Nationalrat reichte Roger Nordmann (sp, VD) ebenfalls ein Postulat zu dieser
Thematik ein. 3

POSTULAT
DATUM: 08.03.2022
BERNADETTE FLÜCKIGER

Roger Nordmann (sp, VD) verlangte in einem im Dezember 2021 eingereichten Postulat
eine Studie zur Verbesserung der Zuverlässigkeit und der Redundanz der
Bahnverbindung Lausanne-Genf. Auf dieser stark befahrenen Strecke komme es immer
wieder zu Unterbrüchen, die sich teilweise auf die ganz Schweiz auswirkten. In der
Studie sollten nach dem Willen von Nordmann zwei Hauptoptionen geprüft werden:
zum einen der Bau einer komplett neuen Bahnlinie zwischen den Zonen Renens-
Bussigny und Genf Cornavin-Genf Flughafen ohne Anbindung an die alte Strecke, zum
anderen die schrittweise Erstellung mehrerer Abschnitte einer neuen Strecke mit
Anbindung an die alte Linie, «damit Schritt für Schritt eine vollständige Redundanz
entsteht». Gemäss Nordmann sollten die Ergebnisse der geforderten Studie in die für
2026 vorgesehene Botschaft über einen nächsten Ausbauschritt der
Eisenbahninfrastruktur einfliessen.
Der Bundesrat sprach sich für die Annahme des Postulats aus. Die grosse Kammer
stimmte ihm in der Frühjahressession 2022 stillschweigend zu.
Im Ständerat reichte der Waadtländer Olivier Français (fdp, VD) ebenfalls ein Postulat zu
dieser Thematik ein. 4

POSTULAT
DATUM: 18.03.2022
BERNADETTE FLÜCKIGER

1) Bericht BR
2) BBl, 2018, S. 2253 ff.
3) AB SR, 2022, S. 133
4) AB NR, 2022, S. 585
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